
HAGELSTADT. Mit etwas mehr als 30
Zuhörernwar das Gasthaus Limmer in
Gailsbach am Dienstagabend ziemlich
prall gefüllt. Dort hatte sich die Freie
Wählergruppe Hagelstadt (FWH) ver-
sammelt, um den Nachfolgekandida-
ten für den nach 30 Jahren Amtszeit
abtretenden Bürgermeister Anton Hai-
merl zu finden. Wenig überraschend
fand sich in Dr. Bernhard Bausenwein
ein Bewerber für die Haimerl-Nachfol-
ge. Die Wählergruppe hob mit einem
klaren Votum ihren Vorsitzenden auf
den Schild.

Ehe Bürgermeister Haimerl den seit
2008 imGemeinderat vertretenen Bau-
senwein als „Nachfolger“ vorschlug,
zog er eine kommunalpolitische Bi-
lanz der vergangenen sechs Jahre. Die
Dorferneuerung Gailsbach, neue Ge-
meindebrücken, eine „intelligente“
Abwasseranlage mit „punktgenauen“
Kosten, mehrere Gemeindebrücken,
den Hochwasserschutz für Hagelstadt,
Baugebiete nach Bedarf, ein neues
Löschfahrzeug für die Feuerwehr und
eine verbesserte Breitbandverbindung
zählte der Bürgermeister unter ande-
rem auf.

Für seinen Nachfolger seien die
Weichen für die ersten Aufgaben ge-
stellt. Die Sanierung der Schule und
der Umbau des Bahnhofs zur Gemein-

deverwaltung seien bereits in der Pla-
nung. „Der Haushalt sei ohne Ver-
schuldung aufgestellt und die Gemein-
de verfüge über Rücklagen von einer
Million Euro“, sekundierte Gemeinde-
rat Dr. Albert Schmidbauer. Die FWH
wolle erfolgreich weiterarbeiten. „Wir
denken, der Bernhardmacht das in un-
serem Sinne“, so Schmidbauer.

Vor der Wahl zum Bürgermeister-
kandidaten, zu der Bausenwein als
einziger antrat, stellte sich derWissen-
schaftler, der sich inzwischenmit eige-
nen Firmen selbstständig gemacht hat,
den Gästen mit seinem familiären und
beruflichen Hintergrund vor. Bausen-
wein bezeichnete sich als seit jeher po-
litisch interessierten Menschen, der
sich aber nie in einer Partei binden
wollte. Im Ehrenamt galt sein Interes-
se mit Funktionen im Elternbeirat
und dem Förderverein der Mittelschu-
le bisher vor allem der Jugend. Die Ju-
gend und die Senioren bedürften be-
sonders der Hilfe der Gemeinschaft,
betonte Bausenwein. Mit 31 Ja-Stim-
men und einer Enthaltung wurde Bau-

senwein schließlich von der Versamm-
lung als FWH-Bewerber für das Amt
des Bürgermeisters nominiert.

Der frischgebackene Kandidat be-
tonte, die Politik sei stärker als zuvor
in der Pflicht, Informationen zum Bür-
ger zu transportieren. Er trat für eine
sparsame Politik mit Augenmaß ein,
und sprach sich gegen Parteienklüngel
aus. Auf das Klima im Gemeinderat ei-
gehend, meinte er, die Bürger hätten
von „inhaltsleerem Gezerre“ die Nase
voll. Persönliche Angriffe hätten im
Wahlkampf keinen Platz. Er trat dafür
ein, alle Ortsteile gleich zu behandeln,
die Infrastruktur zu halten und den
Generationen ein lebenswertes Um-
feld zu bieten. Etliche Aufgaben der
Zukunft seien bereits geplant und
müssten abgewickelt werden. Von sei-
ner Gruppierung sammelte Bausen-
wein anschließend Ideen, wie die Ge-
meinde die Zukunft gestalten könne.
Die Versorgung mit regenerativer
Energie nahm dabei einen größeren
Raum ein, desgleichen der demografi-
scheWandel.

POLITIKDer seit fast 30 Jahren
amtierendeHagelstädter
Bürgermeister schlug der
FreienWählergruppe den
55-Jährigen vor. Die sprach
sich eindeutig für ihn aus.
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AntonHaimerlwill Bernhard
Bausenwein alsNachfolger

Bernhard Bausenwein will Bürger-
meister werden. Foto: Mulders

SÜNCHING. Riesenschreck für eine 50-
jährige Frau aus Sünching: Am Mon-
tag bemerkte sie gegen 18 Uhr, dass
sich ein fremder Mann über ihre offe-
ne Balkontüre Zutritt in ihre Erdge-
schosswohnung verschaffte. Der
Mann machte auf sie einen betrunke-
nen Eindruck.

Nach kurzem Gespräch verließ der
Mann den Ort wieder wie er gekom-
men war. Erst später bemerkte sie das
Fehlen ihres Geldbeutels. Daraufhin
verständigte die Frau die Polizei, die
kurze Zeit später einen 28-jährigen
Mann aus dem benachbarten Land-
kreis Straubing-Bogen kontrollierte.
Der junge Mann hatte offensichtlich
kurz vorher noch versucht, aus dem
Bauhof der Gemeinde Sünching ein al-
tes Fundfahrrad zu entwenden.

Auch kam es im Bereich der Bahn-
hofstraße, direkt vor der Sünchinger
Station, zu einem Streit zwischen dem
28-jährigen Mann und einem 66-jähri-
gen Einheimischen, weil der ältere
Mann laut Polizei von dem Geldbör-
sendiebstahl wusste und der Verdäch-
tige mit einem Geldbeutel herumhan-
tierte. Es kam zu einem Gerangel, bei
dem sich beide offensichtlich ins Ge-
sicht schlugen.

Verletzt wurde zwar niemand, der
offensichtlich unter Drogeneinfluss
stehende 28-Jährige wurde jedoch von
der Polizei vorläufig festgenommen.
Die entwendete Geldbörsemit rund 85
Euro Bargeld, diversen Ausweisen und
Bankkarten wurde nicht gefunden.
Das Fahrrad im Wert von rund 15 Eu-
ro wurde wieder auf dem Gelände des
Bauhofs Sünching vorgefunden. Zu-
dem hielt sich der Mann auch noch
unberechtigt in einem unversperrten
Bauwagen auf dem Bauhofgelände
auf. Entwendet wurde offensichtlich
nichts.

Diebstähle
in Sünching
POLIZEI Ein 28-Jähriger soll ei-
ne Geldbörse und ein Fahr-
rad geklaut haben.
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KURZ NOTIERT

Kurs für Latein-Tänze
in Schierling
SCHIERLING. Südländisches Tempera-
ment ist angesagt ab 20. Oktober im
Clubheim des Rock’n’Roll-Clubs „Hot
Legs“ in der Hauptstraße 40. Dort bie-
tet die „Tanzschule Tanja Hoidn“ einen
Anfängerkurs für Latein-Tänze an. Die
Veranstaltung beginnt um 14Uhr und
umfasst vier Kurseinheiten zu je 75
Minuten. Getanzt werden Rumba,
Cha-Cha-Cha, Jive und Samba. Anmel-
dung bei Tanja Hoidn unter Telefon
(0 94 43) 4 19 15 55. (laz)

Ab heute wird Straße
in Sünching gesperrt
SÜNCHING.Die sogenannte „Kranken-
hausstraße“ (Staatsstraße 21 46) in
Sünchingmuss amheute . undmor-
gen – guteWitterung vorausgesetzt –
wegen Asphaltierungsarbeiten des
Staatlichen Bauamts Regensburg kom-
plett gesperrt werden. Dies teilt die Be-
hörde in einer Presseerklärungmit.
Die Fahrbahnsetzungen sind inzwi-
schen so groß, dass bis zur grundlegen-
den Sanierung, die 2015 geplant ist,
nichtmehr abgewartet werden könne.

In Teilbereichen der Staatsstraßewer-
den die Setzungen ausgeglichen und
die Asphaltdeckschicht erneuert. Da
einige schadhafte Bereiche in der Fahr-
bahnmitte liegen, können die Asphal-
tierungsarbeiten nur unter Vollsper-
rung erfolgen. Die voraussichtlichen
Baukosten betragen rund 25 000, teilt
die Behördemit. Die Umleitung für
denGesamtverkehrwird ausgeschil-
dert und erfolgt über Aufhausen und
Taimering. Das Staatliche Bauamt Re-
gensburg bittet die Anlieger und die
Verkehrsteilnehmer umVerständnis
für die Beeinträchtigungen.
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SÜDLICHER LANDKREIS

ALTEGLOFSHEIM

TSV, Gymnastik:Dienstag um 18.30
Uhr die Power-Gymnastik mit Clau-
dia. Der neue Kursmit dem FLEXI-
Stab beginnt am 17. 10. um 18.30 Uhr.
Infos bei Ingrid Jäger, Tel. (0 94 53)
13 07.

TSV, Sportlerball: Samstag, 26. Ok-
tober ab 20 Uhr Ball im Gasthaus
Hopp. Ab heute 18 Uhr Vorverkauf in
der Geschäftsstelle Jahnstraße.

Kolping:Heute, 19 Uhr, Gottesdienst,
anschließend Versammlung der Kol-
pingsfamilien des Bezirks.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUFHAUSEN

Sängerrunde: Samstag ab 19.30 Uhr
Weinfest mit Brotzeit undMusik in
der Stiftsgaststätte.

OGV: Samstag um 13 Uhr Pflanzen-
tauschaktion im Jugendgarten

Pfarrei:Heute um 18.30 UhrMesse,
19.30 Uhr Nachtanbetung für Pries-
ter- und Ordensberufungen

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAGELSTADT

Pfarreiengemeinschaft: Heute in
Hagelstadt um 17.30 Uhr Rosen-
kranz, 18 UhrMesse.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SCHIERLING UND UMGEBUNG

Pfarrgemeinde Birnbach:Heute ab
13 Uhr Putzen der Kirche; Putzzeug
selber mitbringen. (lww)

Wochenmarkt:Heute, 7.30 bis 12.30
Uhr, amRathausplatz.Wegen der
Vollsperrung der Hauptstraße ab der
Abzweigung Jakob-Brand-Straße bis
zur Laberbrücke ist die Zufahrt zum
Rathausplatz nur über die Prangstra-
ße oder über die Untere Austraße
möglich. (lww)

Karate-Kids des FC Tegernheim demonstrierten ihr Können
Starke Leistungen zeigten die Karatekids des FC Te-
gernheim bei ihren Gürtelprüfungen. Monatelanges
Training in Grundschulung, Partnertraining und
Kata (Schattenkampf) fand seinen Abschluss in der
Prüfung. An zwei Tagen wurden insgesamt 50 Kin-
der in ihrer Leistung bewertet. Die Prüfer Gerald

Bachfisch und Hubert Fehr hatten ein strenges Auge
auf die gezeigten Übungen, denn der nächsthöhere
Gürtel war zu erringen. Die hervorragenden Leistun-
gen des Karatenachwuchses wurden mit viel Ap-
plaus der Zuschauer honoriert und mit Urkunden
des Bayerischen Karatebundes bestätigt. Der große

Zulauf zeige, wie populär die Kampfkunst Karate ist,
betonten die Verantwortlichen. Die Abteilung des
FC Tegernheim bietet Kurse für Jung und Alt an. Die
Anfängerkurse für Kinder ab sechs Jahren beginnen
dienstags und donnerstags um 18 Uhr in der Schul-
turnhalle. Foto: Schmid/ Karateabteilung
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BERNHARD BAUSENWEIN

➤ Familie: Geboren 1958 inWürzburg,
verheiratet zwei Töchter.
➤ Karriere: Abitur 1977, Studium Biolo-
gie und Computerwissenschaften in
Würzburg und Albany, New York, USA,
Diplom in Biologie/Hauptfach Genetik
1984, Promotion Neurogenetik 1988, As-
sistenzprofessur 1988-1995 in Freiburg,
1994 Habilitation. Seit 2001 selbststän-
dig, seit 2003 Entwicklung stereoskopi-
scher 3D-Projektion; Vertrieb Projektion.
2011 Gründung bInsight3D GmbH,mitt-
lerweile etwa 20 Patente.

SANDING. Bei der Jahresversammlung
der Freien Wähler Sanding (FWS) mit
Neuwahlen gab es einen Wechsel an
der Spitze. Neue Vorsitzende wurde
Karin Sturm, die somit die Nachfolge
vonHelmutHaase antritt.

Zu Beginn der Versammlung warf
der scheidende Vorsitzende Helmut
Haase einen Blick zurück auf das Ver-
einsjahr. So wurde die Aktion „Rama
Dama“ im Frühjahr durchgeführt.
Haase dankte allen, die bei der Säube-
rung von Feld und Wald mitgeholfen
haben. Die Gemeinderäte waren laut
Helmut Haase bei allen gemeindli-
chen Sitzungen und Veranstaltungen
vertreten. Sehr informativ sei auch die
Fahrt zur „Villa Kranich“ in Kranzberg
gewesen.

Derzeit 113 Mitglieder

Nachdem die Mitglieder der FWS kei-
nen Jahresbeitrag leisten müssen, hat
die Vorstandschaft in Verbindung mit
einer persönlichen Einladung an ihre
Mitglieder auch zu Spenden für die
Wahlvorbereitung der Kommunal-
wahl 2014 aufgerufen. Haase bedankte
sich bei allen für die Gestaltung und
Zustellung der Einladungen. Weiter
erklärte er, dass er das Amt des 1. Vor-
sitzenden gerne abgebenwürde.

Es folgten die Berichte von Kassier
Herbert Hannig und Schriftführer
Martin Schuier. Derzeit hat die FWS
113 Mitglieder. Die Kassenprüfung
verlief ohne Beanstandungen. Bei den
Neuwahlen fungierte Josef Englbrecht
als Wahlleiter. Sie brachten folgendes
Ergebnis: Karin Sturm wurde zur 1.
Vorsitzenden gewählt, Stellvertreter
ist Helmut Haase, Kassier Herbert
Hannig, Schriftführer Bernhard
Schmid. Beisitzer sind Wolfgang Ha-
selbeck, Heribert Pritzl, Veronika
Pritzl, Roland Bachschmid, Mathias
Englbrecht, Thomas Haselbeck, Wolf-
gang Alzinger undMartin Schuier.

Nominierung ist am 10. November

„Nun müssen wir gemeinsam die
Kommunalwahl 2014 vorbereiten“,
sagte die neue Vorsitzende. Hierfür
würden große Anstrengungen erfor-
derlich sein, um bei denWählern wie-
der punkten können. Die Nominie-
rungsversammlung ist für den 10. No-
vember geplant.

Sturmneue
Vorsitzende
der FW
PARTEIEN Sie löst HelmutHaa-
se ab, der für dieses Amt
nichtmehr kandidierte.
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